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1. Allgemeine Angaben zum Projekt ,,Physik im Kontext

Titel des Projekts: Physik im Kontext (piko)
Laufzeit des Projekts: 09/2003 - 04/2007
Berichtszeitraum: 09/2003 — 12/2007

1.1 IPN-Arbeitsgruppe Physik im Kontext

Projektleiter: Prof. Dr. Manfred Euler

IPN-Mitarbeiter Prof. Dr. Reinders Duit, Prof. Dr. Silke Mikels-
kis-Seifert (Juniorprofessorin),
Dr. Gunnar Friege

Projektkoordinator: Dr. Christoph Thomas Wodzinski (geb. Miiller)
Projektmanager: Dr. Thorsten Bell

Doktoranden: Roland Hackl und Ulrike Gromadecki
Sekretérin: Marianne Miller

1.2 Externe Mitglieder der Arbeitsgruppe Physik im Kontext

Humboldt-Universitat zu Berlin: Prof. Dr. Lutz-Helmut Schon,
Franz Boczianowski (Doktorand)
Universitat Kassel: Prof. Dr. Rita Wodzinski,

Juliane Manken (Doktorandin) (bis August 2006),
Padagogische Hochschule Ludwigsburg:  Prof. Dr. Raimund Girwidz,

Sascha Ziegelbauer (Doktorand),
Universitat Paderborn: Prof. Dr. Peter Reinhold,

Julia Suckut (Doktorandin).

1.3 Dissertationen / Forschungskolleg

Die Forderung des wissenschaftlichen Nachwuchses im Bereich der Physikdidaktik war ein
wesentlicher Teil der Projektphilosophie. Es sind insgesamt sechs Dissertationsvorhaben (2
davon am IPN und 4 bei den externen piko-Mitarbeitern) zu den folgenden Themen begon-
nen worden, die nach Ablauf des Projektes noch abgeschlossen werden:

* Franz Boczianowski (HU Berlin): Verdnderung des Unterrichtsskripts der beteiligten Lehr-
krafte durch ,,Physik im Kontext*

» Ulrike Gromadecki (IPN Kiel): Umgang mit Argumentation und Evidenz im Physikunter-
richt. Wie konnen Schiilerinnen und Schiiler argumentative Fahigkeiten als eine naturwis-
senschaftliche Arbeitsweise erwerben?

* Roland Hackl (IPN Kiel): Modellieren in Nanoscience. Entwicklung von Unterrichtsmodu-
len zu ausgewéhlten Aspekten von Nanoscience am Ende der Sek. I.

* Juliane Ménken (Uni Kassel): Lehrer sehen Lehrer - Konzeptbildung tiber den Beruf in an-
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deren Schulstufen.

e Sascha Ziegelbauer (PH Ludwigsburg): Sensorik kontextbezogen unterrichten - Auswir-
kungen auf subjektiven Erklarungswert, Motivation und Lernerfolg.

* Julia Suckut (Uni Paderborn): Handlungsmuster von Lehrkraften zur Aufgabenkultur und
ihre Weiterentwicklung durch piko.

Die Dissertationen waren so angelegt, dass im Rahmen von Forschungskollegs die am IPN t&-
tigen und die externen wissenschaftlichen Mitarbeiter eng zusammenarbeiten und gemeinsa-
men Forschungsfragen nachgingen.

Das erste Treffen der Doktoranden im Rahmen des piko-Forschungskollegs fand am
08./09.11.2004 in Kassel statt. Die Doktoranden hatten bei diesem Treffen Gelegenheit, ihre
Dissertationsprojekte vorzustellen und mit den Kooperationspartnern aus dem IPN und der
externen Projektstandorte zu diskutieren. Es wurde aufl3erdem ein Workshop zu ,,Forschungs-
methoden und Datenaufbereitung® (Leitung: Dr. Christoph T. Wodzinski) angeboten.

Im Jahr 2005 fand ein Arbeitstreffen der Doktoranden im Vorfeld des ersten Bundestreffens
am 08. April 2005 in Ludwigsfelde statt. Ein weiteres Arbeitstreffen der Doktoranden wurde
am 19.12.2005 in Berlin durchgefiihrt. Am 20.12.2005 hatten die Doktoranden zudem die
Gelegenheit, im Kreise der Kooperationspartner den Stand ihrer Arbeiten darzustellen und zu
diskutieren.

Fur das Jahr 2006 standen Strategien zur Fertigstellung der Dissertationen im Rahmen der
Projektlaufzeit im Fokus des Doktorandentreffens, das wahrend des zweiten Bundestreffens
in Soest durchgefuhrt wurde .

1.4 Vernetzung innerhalb des IPN

Das Projekt piko ist mit verschiedenen Arbeitsbereichen innerhalb des IPN vernetzt. Dazu
gehoren die Bereiche

* B1 (Ziele und Perspektiven naturwissenschaftlicher Bildung) in Bezug auf ,,Scientific Lite-
racy“ und ,,Bildungsstandards®,

* B2 (Modelle des Lehrens und Lernens) bezogen auf ,Lehrerprofessionalisierung durch
fachdidaktisches Coaching* sowie ,,Lernen von Lehrkraften mit Unterrichtsvideos®,

* B3 (Innovative Konzepte fir den naturwissenschaftlichen Unterricht) mit ,,Chemie im Kon-
text“ und ,,Biologie im Kontext*,

* B4 (Neue Medien) hinsichtlich ,,Instruktionaler Unterstlitzung beim computergestiitzten
Lernen“ sowie ,,Modelldenken und Modellbildung* und

* B6 (Sicherung und Weiterentwicklung der Qualitat des naturwissenschaftlichen Unterrichts)
in Bezug auf ,,SINUS* und ,,SINUS Transfer* sowie ,,Lernort Labor*.

Im Rahmen der Kooperation innerhalb des IPN wurde im Berichtszeitraum durch das Pro-
gramm ,,SINUS Transfer* ein Vortrag von Claudia Fischer mit dem Titel ,,Qualitat entwi-
ckeln® fiir die Teilnehmer des Schulsets Schleswig-Holstein angeboten.



	Implementationsphase 
	Disseminationsphase 
	Ausgangssituation. Die Arbeitsgruppe Didaktik der Physik an der Humboldt-Universität zu Berlin hat sich im Jahr 2003 am BLK-Projekt „Steigerung der Effizienz des naturwissenschaftlichen Unterrichts“ (SINUS) beteiligt und intensiv mit einem Berliner Schulset ein Curriculum zur Optik in der Mittelstufe entwickelt und mehrfach in den beteiligten Schulen erprobt. Diese Gruppe aus vier Lehrerinnen und Lehrern hat die gemeinsame Arbeit mit der Arbeitsgruppe Didaktik der Physik der HU Berlin nach Beendigung des SINUS-Projekts im Rahmen von piko fortgesetzt und mit der Entwicklung eines phänomenologischen Zugangs zur Mechanik für die Mittelstufe begonnen. Im Laufe des ersten Projektjahres ist die Teilnehmerzahl auf zehn, aktuell auf dreizehn Lehrerinnen und Lehrer gestiegen.
	Zielsetzung. Das Berliner piko-Set hatte sich zu Beginn des Projekts in 2004 zum Ziel gesetzt, ein Curriculum zum Zugang zur Mechanik über die Statik zu entwickeln, zu erproben und zu disseminieren. In den drei Jahren des Projekts sind diese drei Punkte wie folgt umgesetzt worden. 
	1. Tragen von Lasten. Im Auftaktexperiment geht an die Schülerinnen und Schüler der Auftrag, einen Getränkekasten zu tragen. Die verschiedenen Methoden werden zeichnerisch dokumentiert und mit Zug- und Druckpfeilen versehen. Die Schülerinnen und Schüler wählen Kriterien, nach denen sie die unterschiedlichen Methoden bewerten. „Zug und Druck“ werden erfahrbar gemacht, Kraftpfeile intuitiv eingeführt. 
	Wie auch in 2005 ist auch im Jahr 2006 eine mehrtägige Arbeitssitzung außerhalb von Berlin organisiert worden (Rheinsberg 2006, Motzen 2005). Die Diskussionen waren wieder sehr produktiv. Neben der Arbeit der Lehrerinnen und Lehrer in einer großen Runde wurde auch in kleinen Arbeitsgruppen die Entwicklung, Überarbeitung und Fixierung der Unterrichtseinheit zur Publikation vorangetrieben. Außerdem sind fachlich-physikalische Vorträge organisiert worden.
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